
Документ 2 – тексты басен
К. Д. Ушинский:  Гусь и журавль (Ушинсий 2002: 278)
Плавает гусь по пруду и громко разговаривает сам с собою: 

- Какая я, право, удивительная птица! И хожу-то я по земле, и плаваю-то по воде, и летаю по воздуху; нет другой такой птицы на свете! Я всем птицам царь!

Подслушал гуся журавль и говорит ему:

- Прямой ты гусь, глупая птица! Ну можешь ли ты плавать, как  щука, бегать, как олень, или летать, как орёл? Лучше знать что-нибудь одно, да хорошо, чем всё, да плохо.  
K. D. Uschinski: Die Gans und der Kranich 
Die Gans schwimmt im Teich umher und redet laut mit sich selbst:

- Wahrlich, was bin ich doch für ein wunderbarer Vogel! Ich kann auf dem Land laufen, im Wasser schwimmen und in der Luft fliegen. Solch einen Vogel gibt es nicht noch einmal auf der Welt. Ich bin die Königin der Vögel!

Der Kranich hört die Gans reden und spricht:

- In Wirklichkeit bist du, Gans, ein dummer Vogel. Kannst du denn schwimmen, wie ein Hecht, laufen, wie ein Rentier oder fliegen, wie ein Adler? Besser ist es doch, nur ein Ding zu können, aber das richtig, als alles nur mehr schlecht als recht.

Übersetzung aus dem Russischen: Renate Krüger
Похожие басни на русском яыке: 

Л. Н. Толстой: Павлин и журавль (http://nkozlov.ru/library/s318/d3731/?full=1)
Поспорил журавль с павлином, кто из них важнее.

Павлин говорит:

- Я красивее всех птица, у меня в хвосте все цвета переливаются, а ты серый, дурной.

Журавль говорит:

- Зато я по поднебесью летаю, а ты по навозному двору ходишь.
Л. Н. Толстой: Олень (http://nkozlov.ru/library/s318/d3731/?full=1)
Олень подошел к речке напиться, увидал себя в воде и стал радоваться на свои рога, что они велики и развилисты, а на ноги посмотрел и говорит:

- Только ноги мои плохи и жидки.

Вдруг выскочи лев и бросься на оленя. Олень пустился скакать по чистому полю. Он уходил, а как пришел в лес, запутался рогами о сучья, и лев схватил его. Как пришло погибать оленю, он говорит:

- То-то глупый я! Про кого думал, что плохи и жидки, те спасали, на кого радовался, от тех пропал.
Крылов, И. А.: Лебедь, щука и рак (Kрылов 1958: 53)
Когда в товарищах согласья нет,
На лад их дело не пойдет,
И выйдет из него не дело, только мука.
                     ***
Однажды Лебедь, Рак да Щука
Везти с поклажей воз взялись
И вместе трое все в него впряглись;
Из кожи лезут вон, а возу все нет ходу!
Поклажа бы для них казалась и легка:
Да Лебедь рвется в облака,
Рак пятится назад, а Щука тянет в воду.
Кто виноват из них, кто прав - судить не нам;
Да только воз и ныне там.
Ähnliche Fabeln in deutscher Sprache:
G.E. Lessing: Der Strauss (Lessing 1975: 150)

Das pfeilschnelle Rentier sah den Strauss und sprach: Das Laufen des Straußes ist so außerordentlich eben nicht; aber ohne Zweifel fliegt er desto besser.

Ein andermal sah der Adler den Strauß und sprach: Fliegen kann der Strauß nun wohl nicht, aber ich glaube, er muss gut laufen können.

Jakob und Wilhelm Grimm: Der Fuchs und die Katze (Watzke 2003: 33)
Es trug sich zu, dass die Katze in einem Walde dem Herrn Fuchs begegnete. Weil sie dachte, er sei gescheit und wohl erfahren, und gilt viel in der Welt, so begrüßte sie ihn artig: „Guten Tag, lieber Fuchs, wie geht’s? Wie steht’s? Wie schlagt Ihr Euch durch in dieser teuren Zeit?“ Der Fuchs, voller Hochmut, musterte die Katze  von Kopf bis Fuß und überlegte, ob er eine Antwort geben sollte. Endlich sprach er: „O du armseliger Bartputzer, du buntscheckiger Narr, du Hungerleider und Mäusejäger, was kommt dir in den Sinn. Was unterstehst du dich zu fragen, wie es mir gehe? Was hast du gelernt? Wie viel Künste verstehst du?“ „Ich verstehe nur eine einzige“, antwortete bescheiden die Katze. „Was für eine Kunst ist das?“, fragte der Fuchs. „Wenn die Hunde hinter mir her sind, so kann ich auf einen Baum springen und mich retten.“ „Das ist alles?“, fragte der Fuchs, „ich bin Herr über hundert Künste und habe überdies noch einen Sack voll Listen. Du jammerst mich, komm mit mir, ich will dich lehren, wie man den Hunden entgeht.“ Indessen kam ein Jäger mit vier Hunden daher. Die Katze sprang behände auf einen Baum und kletterte in den Gipfel, wo Äste und Laubwerk sie völlig verbargen. „Bindet den Sack auf, Herr Fuchs, bindet den Sack auf!“, rief ihm die Katze zu, aber die Hunde hatten ihn schon gepackt und hielten ihn fest. „Ei, Herr Fuchs!“, rief die Katze, Ihr bleibt mit euren 100 Künsten stecken. Hättet Ihr heraufklettern können wie ich, so wär’s nicht um Euer Leben geschehen.“ 
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